
 

 

 

 

 

 



 

 

Erfolgreiche Tarifverhandlungen brauchen…. 

DICH!!!  (Tarif-/Beamtenbeschäftigte, Senioren, Azubi,…) 

 

Wie in den Tarifverhandlungen im TVöD (Bund/Kommunen) präsentiert sich die Arbeitgeber-

seite auch im TV-L-Verbund nicht besonders verhandlungsbereit. Auch in dieser länderbezo-

genen Auseinandersetzung verstrich die zweite Verhandlungsrunde ohne ein Angebot. Es folgt 

noch eine weitere, letzte Verhandlungsrunde… 

Während im TVöD nach erfolgloser dritter Runde ein Schlichtungsverfahren einsetzt, um doch 

noch zu einer Einigung zu gelangen, ist dies im TV-L nicht vorgesehen.  

Bei Nichteinigung bleibt dann nur noch ein Erzwingungsstreik, der zuvor durch Urabstimmung 

beschlossen worden sein muss. 

Vor der 3. und letzten Verhandlungsrunde (am 07./08.12.2023) haben die Gewerkschaften die 

Gelegenheit, der Arbeitgeberseite ihr Demo- und Streikpotential konkret vor Augen zu führen. 

Das ist der entscheidende Moment, in dem du durch deine persönliche Unterstützung ent-

weder dabei hilfst, ordentlich PS auf die Straße zu bringen und unseren Forderungen sicht-

bar Nachdruck zu verleihen oder die gewerkschaftlichen Verhandlungsführer durch deine 

Abwesenheit Lügen strafst. Die Auswirkungen auf künftige Verhandlungen kann man sich 

vorstellen… Am 05.12.2023 kommt es auf dich in Düsseldorf vor dem Landtag an! 

Jetzt den inneren Schweinehund und die eigene Massenträgheit zu 

überwinden, um für unsere angemessenen und gerechten Forderun-

gen einzustehen, ist alternativlos.  

 

Wer es nicht wenigstens aktiv versucht hat, braucht hinterher auch nicht herumzumeckern! 

 

Sei mehr als nur ein zahlendes Mitglied! Nimm deine Geschicke in die eigenen Hände! Sei 

dabei! Lass uns zeigen, dass wir für unsere Interessen selbst einstehen und Wertschätzung 

verdienen!   

Zeit zu (ver-)handeln! 
 

Du bist nicht gewerkschaftlich organisiert? Kein Problem, wir nehmen dich gerne mit, denn in diesem Fall ist 

nur tatsächlich mehr auch wirklich mehr!  


